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Vorwort

Das Interesse an Religion wird in den nächsten fünfzig
Jahren nicht abnehmen. Im Gegenteil. Warum ich davon
überzeugt bin, und wie Christen auf dieses Phänomen
reagieren sollten, ist Inhalt dieses Buches. Für die Zu-
kunft von Glaube und Kirche ist es daher entscheidend,
im religiösen Feld der Großstädte präsent zu sein – wie
schon in den urbanen Anfängen christlichen Lebens in Je-
rusalem, Antiochia, Athen und Rom. Wir erleben keine
Mode, sondern eine neue Phase. Glaubensmächte sind
wieder im Kommen. Orientierung ist daher notwendig.
Wer sich dieser Erkenntnis öffnet, gewinnt Zugang zu
den politischen Herausforderungen der Gegenwart. 
Was ich über Religion und Politik sage, ist mir nicht ein-
fach am Schreibtisch eingefallen oder bei Konferenzen in
klimatisierten Räumen aufgegangen. Religion: Das ist für
mich ein Lebensthema. Kindheitserinnerungen kreisen
darum. Ich bin nicht im Schatten des Münchner Marien-
doms aufgewachsen, sondern im Umkreis des Berliner
Fernsehturms. Soweit ich zurückdenken kann, musste ich
darum kämpfen, gegensätzliche Welten – christliches El-
ternhaus und atheistische Schule – miteinander irgendwie
in Einklang zu bringen. So bin ich in die Rolle hineinge-
wachsen, Rechenschaft zu geben über meinen Glauben –
kein schmerzfreier Verstehensprozess.  
Für mich ist Religion eine Kraft, die das Zeug hat, nicht
bloß innerlich zu wirken, sondern die Welt zu verändern.
Ich bin überzeugt: Die friedliche Revolution 1989 hätte
sich ohne die Tatkraft religiös inspirierter Menschen nicht
Bahn brechen können. Es ist kein Zufallsprodukt, dass
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Christen und Kirchen in den Wochen des Wandels eine
zentrale Rolle gespielt haben. Die Machthaber im Osten
Deutschlands sind nicht zuletzt an ihrem Unverständnis
gescheitert, das weltverändernde Potential von Religion
wahrzunehmen. »Wir waren auf alles vorbereitet, nur
nicht auf Kerzen und Gebete« – so hieß es nach der Leip-
ziger Montagsdemonstration am 9. Oktober 1989. 
Aber wann hat die religionspolitische Gegenwart begon-
nen? Ich denke, spätestens am 11. September 2001. Denn
da wurde definitiv klar: Was sich mit dem Einschlag in die
Zwillingstürme abspielt, ist kein Unfall, sondern ein Akt
bewusst herbeigeführter Zerstörung. Die von den Atten-
tätern des Flugs UA 175 erzielte apokalyptische Wirkung
ist beispiellos. Um jedoch zu begreifen, was sich da vor
unseren Augen ereignet, ist es zu simpel, Religion des Ir-
rationalismus anzuklagen und lauthals nach Aufklärung
und Verwestlichung des Islam zu rufen. Religion ist
nichts für Buchhalter. Wie der »Osten« mit seinem mili-
tanten Atheismus seinerzeit spirituell-emanzipatorische
Traditionen der Menschheit weitgehend negierte und da-
ran machtpolitisch scheiterte, steht heute der »Westen« in
Gefahr, seinen Allmachtsphantasien auf den Leim zu ge-
hen und einen politisch korrekten Gott als gesellschaftli-
chen Kitt misszuverstehen. »Bloß zur Einübung einer
freiheitlich-demokratischen Grundordnung hat Jesus
Christus nicht gelitten« (Johannes Röser). Dieser Band ist
ein Pladoyer dafür, die mystisch-politische, die prophe-
tisch-widerspenstige Dimension des Glaubens ernst zu
nehmen, um der ambivalenten Weltmacht Religion auf
Augenhöhe zu begegnen. 
Dieses Buch brauchte Zeit zum Wachsen: während S-
Bahn-Fahrten, unterwegs zu Vorträgen und Seminaren im
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zusammenwachsenden Land, bei publizistischen Erkun-
dungen in europäischen Großstädten und anderen Welt-
gegenden. Oft habe ich einzelne Gedanken auf Zetteln,
Zeitungsrändern oder leeren Buchseiten notiert. Den An-
stoß zum Schreiben bekam ich aber beim 50. Jubiläum
von Christ in der Gegenwart. Mir als Ortskundigem wur-
de die Aufgabe gestellt, zum Thema Himmel über Berlin.
Zur religiösen Situation der Deutschen und ihrer Haupt-
stadt zu sprechen. Die Resonanz auf meine Erkundungs-
tour war so ermutigend, dass ich damit beginnen konnte,
systematischer zu forschen und nachzufragen – in Ge-
sprächen mit Politikern und Journalisten, Wissenschaft-
lern, Vertretern islamischer und jüdischer Gemeinden so-
wie mit vielen Kirchenleuten. Zu danken habe ich aber
ganz besonders Jürgen Israel, Jens Thiel und Thomas
Besch für gute Gespräche und geduldiges Zuhören.
Zwischen Himmel und Erde verdankt sich nicht zuletzt
der Begegnung mit Neu-Berlinern und Alteingesessenen.
Doch auch in Hamburg, München, Frankfurt, Leipzig,
Magdeburg oder anderen urbanen Milieus lassen sich
ähnliche Entwicklungen ausmachen wie in der Mischge-
sellschaft der Metropole. Allerdings ist es in der Haupt-
stadt des Unglaubens, an der einstigen Nahtstelle ge-
trennter Weltsysteme, wo knapp 30% Christen und 6%
Muslimen über 60% Konfessionslose gegenüberstehen,
besonders herausfordernd, über Religion nachzudenken –
da, wo Lebensentwürfe zwischen Atheismus und Funda-
mentalismus auf engstem Raum konkurrieren und
manchmal auch kollidieren. Hier geht es ums Ganze.
Jetzt darf ich dazu einladen, mich auf einer Expedition zu
begleiten. Zur Bewältigung dieses Weges bin ich auf mit-
gehendes Interesse und Offenheit – auch über Durst-
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strecken hinweg – angewiesen. Ich bitte Sie daher, mir mit
kritischer Sympathie auf einer Mission zu folgen, die
drei Etappen umfasst: Zuerst (I.) soll ein persönlicher
ZUGANG zur Thematik eröffnet werden, dann geht es
(II.) um den UMGANG mit Fragen von Glaube und Re-
ligionslosigkeit im Milieu der Großstadt, um sich in ei-
nem dritten Schritt – (III.) ÜBERGANG – dem Problem
zu stellen: Wie können Anhänger verschiedener Religio-
nen, wie können Glaubende und Nichtglaubende heute
gut miteinander leben? Konkret: Wie sollen wir in
Deutschland heute das Zueinander von Religion und Po-
litik gestalten?

Berlin, am Fest Peter und Paul, 
29. Juni 2008 Thomas Brose
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